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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

der medizinische Fortschritt führt zu Differenzierung 
und Spezialisierung der Behandlungsmaßnahmen in 
allen Disziplinen. Dadurch leidet unter Umständen die 
interdisziplinäre Zusammenarbeit, weil die Partner nicht 
überblicken, was der jeweils andere mit seinen Maßnah-
men erreichen möchte und zu erreichen vermag. 
Diese Entwicklung hat insbesondere bei der periopera-
tiven Behandlung von Patienten eine enorme Bedeu-
tung. Sowohl die Operation als auch die Vor- und Nach-
bereitung eines Eingriffs sind für das Ergebnis in Bezug 
auf Lebensqualität, Komplikation oder Überleben ent-
scheidend. Nur wenn die Interaktionen der beteiligten 
Fachdisziplinen und Berufsgruppen über den gesamten 
Behandlungsverlauf optimal verlaufen, wird sich der 
beste Erfolg für den Patienten einstellen. 
Dieser Good Clinical Practice-(GCP-)Workshop ist der 
perioperativen Zusammenarbeit der Fächer Anästhe-
siologie und Chirurgie gewidmet. Chirurginnen und 
Chirurgen können nur dann das Optimum für ihre Pa-
tientinnen und Patienten erreichen, wenn sie genaue 
Vorstellungen von den Möglichkeiten der modernen 
Anästhesiologie und Intensivmedizin haben. Anderer-
seits können Anästhesistinnen und Anästhesisten nur 
dann ein optimales Behandlungsergebnis erzielen, wenn 
ihnen die Möglichkeiten und Bedürfnisse der chirurgi-
schen Therapie genau bekannt sind. 
Diese Veranstaltung soll den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern nicht nur vertiefte Kenntnisse ihrer Dis-
ziplin ermöglichen, sondern auch wichtige Inhalte  
der jeweiligen Nachbardisziplin und mögliche Fall- 
stricke bei der Zusammenarbeit vermitteln. Durch diese  
fächer- und berufsgruppenübergreifende Darstellung 

soll ein besseres Verständnis der tagtäglichen Interak-
tion vermittelt werden, um den Verlauf des Patienten 
zu optimieren. 
Flankiert wird die Tagung durch spannende Workshops 
für Kleingruppen. Namhafte Referenten vermitteln 
Aspekte der Kommunikation oder guter Entschei-
dungsfindung, die insbesondere für leitende Ärztinnen 
und Ärzte eine Herausforderung darstellen. 
Wir freuen uns, Sie zu dieser hochinteressanten Tagung 
mit vielen renommierten Referenten und Spezialisten in 
Berlin begrüßen zu dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. A. Zarbock
Münster

Prof. Dr. M. E. Kreis
Berlin

Prof. Dr. W. Schwenk
Hamburg

Prof. Dr. Dr. K. Zacharowski, FRCA
Frankfurt

Prof. Dr. A. Schachtrupp
Melsungen



Freitag, 16. Dezember 2016

08:00 Uhr

Workshop 1  

08:30 - 12:00 Uhr 

Workshop 2

08:30 - 12:00 Uhr

Workshop 3

08:30 - 12:00 Uhr

Öffnung und Registrierung 

Kommunikation & Feedback –  
zentral für die Patienten- 
sicherheit sowie für das Quali-
täts- & Risikomanagement

Leitung: �Graf, Frankfurt

Krisengespräche mit Ange- 
hörigen, Presse und Politik

Leitung: �Grieve, Kiel

How to make good decisions 
under timely pressure

Leitung: �de Véricourt, Berlin 

13:00 - 13:05 Uhr 
Schachtrupp, 
Melsungen

13:05 - 13:15 Uhr
Kreis, Berlin
Schwenk, Hamburg
Zacharowski, Frankfurt
Zarbock, Münster

Sitzung 1
 
 
 
13:15 - 13:45 Uhr  
Zacharowski, Frankfurt 

13:45 - 14:15 Uhr   
Hoffmann, Lübeck

Sitzung 2 

16:30 - 17:00 Uhr  
Meybohm, Frankfurt

17:00 - 17:30 Uhr  
Kalff, Bonn

17:30 - 18:30 Uhr

Germer, Würzburg 
Wunder, Stuttgart

Begrüßung

Einführung

Präoperativ

Vorsitz: �Zacharowski, Frankfurt 
Pratschke, Berlin

Modernes Patient Blood  
Management 

Welche Maßnahmen reduzieren 
Infektionen?

Intraoperative  
Erfolgsfaktoren 

Vorsitz: �Wappler, Köln 
Kalff, Bonn

Volumen und Schmerz- 
management

Minimale Zugangswege –  
Wie wenig ist sinnvoll? 

Podiumsdiskussion

Anästhesist und Chirurg als 
Erfolgsfaktor – Was können  
Sie erwarten?

12:00 - 13:00 Uhr Imbiss

14:15 - 14:30 Uhr 
Oehlschläger,  
Montabaur

14:30 - 15:15 Uhr  
Wilke, Frankfurt 

15:15 - 15:45 Uhr  
Wappler, Köln

Aufklärung des Patienten – Ein 
Gespräch für alle Eventualitäten?

 
Sinn und Unsinn des Aufklärungs-
gesprächs aus Sicht des Arztes 

Empfehlungen zur  
Risikoevaluation 

Diskussion nach jedem Vortrag 
(jew. 15 Min. Redezeit | 15 Min. Diskussionszeit)

30 Min. gemeinsame Diskussion

Diskussion nach jedem Vortrag 
(jew. 15 Min. Redezeit | 15 Min. Diskussionszeit)

15:45 - 16:30 Uhr

18:30 Uhr

Pause

Get-Together



Samstag, 17. Dezember 2016 

  Sitzung 3 
 
 
 

09:00 - 09:30 Uhr   
Schwenk, Hamburg 

09:30 - 10:00 Uhr  
Spies, Berlin 
  

10:00 - 10:30 Uhr  
Seeliger, Berlin 

10:30 - 11:00 Uhr  
Schäfer, Berlin

  Sitzung 4 
 
 
 
 
 

11:30 - 12:00 Uhr    
von Wagner, Frankfurt 

12:00 - 12:30 Uhr 
Roeder, Münster 

12:30 - 13:00 Uhr  
Graf, Frankfurt 

13:00 - 13:30 Uhr  
Benz, Böblingen

Postoperativ

Vorsitz: �Schwenk, Hamburg 
Spies, Berlin

Fast-Track und ERAS:  
Ein systematischer Ansatz 

Aufwachraum und post- 
operative Intensivmedizin –  
Was kann was leisten? 

Modernes Komplikations- 
management 

Schmerzmanagement

Langfristig zum  
besseren Ergebnis 

 
Vorsitz: �Zarbock, Münster 

Ritz, Schwerin

Entlassmanagement 
 

Wirtschaftliche Implikationen 
 

Beschwerdemanagement 

 
Nachverfolgung des Patienten – 
Was bringen Register,  
Zertifizierungen und Routine-
datenanalysen?

Diskussion nach jedem Vortrag 
(jew. 15 Min. Redezeit | 15 Min. Diskussionszeit)

Diskussion nach jedem Vortrag 
(jew. 15 Min. Redezeit | 15 Min. Diskussionszeit)

08:30 Uhr

11:00 - 11:30 Uhr

Öffnung und Registrierung

Pause

anschließend Imbiss

13:30 - 14:15 Uhr   
Gausmann, Detmold

 
 

14:15 - 14:25 Uhr 
Kreis, Berlin  
Schwenk, Hamburg 
Zacharowski, Frankfurt 
Zarbock, Münster 

Key Note 
Patienten-Risikomanagement – 
Was ist erforderlich und wie kann 
es gelingen?

Schlussworte und  
Verabschiedung



Allgemeine Hinweise

Perioperatives Management –  
Anästhesie und Chirurgie gemeinsam zum Erfolg

27. Workshop „Good Clinical Practice“ 
16.–17. Dezember 2016, Berlin

 ��Veranstalter:  
B. Braun Melsungen AG

 ��Tagungsort: 
Langenbeck-Virchow-Haus  
Luisenstraße 58/59, 10117 Berlin

 ��Wissenschaftliche Leitung:  
Prof. Dr. Martin E. Kreis, Berlin  
Prof. Dr. Wolfgang Schwenk, Hamburg 
Prof. Dr. Dr. Kai Zacharowski, Frankfurt/M. 
Prof. Dr. Alexander Zarbock, Münster 

 ��Organisatorische Leitung:  
Prof. Dr. Alexander Schachtrupp, Melsungen

 ��Fortbildungspunkte: 
Die Zertifizierung ist bei der Ärztekammer Berlin 
beantragt. Bisherige Veranstaltungen haben bis zu  
15 CME-Punkte erhalten.

 ��Teilnahmegebühr: 
235,00 Euro (Hauptprogramm) 
   40,00 Euro (Workshop) 

Bitte Überweisung mit Angabe Ihres Namens und 
der Teilnehmernummer (die Teilnehmernummer 
erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung)  
bis spätestens 9. Dezember 2016  
auf das Konto der B. Braun Melsungen AG: 
Kreissparkasse Schwalm-Eder  
IBAN: DE35 5205 2154 0010 0000 32 	  
SWIFT: HELADEF1MEG 
Verwendungszweck: Ihr Name, Ihre Teilnehmer- 
nummer sowie das Stichwort „27. GCP-Workshop“

 ��Bitte beachten Sie: Ihre Anmeldung ist verbindlich! 
Die einmal gezahlte Teilnahmegebühr kann – auch 
bei Nichtteilnahme – nicht zurückerstattet werden 
und ist nicht auf andere übertragbar. Des Weiteren 
sind Teilung und Rabatt nicht möglich. Ausstehende 
Gebühren unterliegen einem Mahnverfahren.

 ��Information und Anmeldung:  
Jutta Spilker M.A. 
B. Braun Melsungen AG  
Stadtwaldpark 10, 34212 Melsungen  
Tel.: +49 5661 71-2716  
Fax: +49 5661 75-2716  
e-Mail: jutta.spilker@bbraun.com   
Internet: www.gcp-workshop.de 

Susanne Großmann 
B. Braun Melsungen AG 
Stadtwaldpark 10, 34212 Melsungen 
Tel.: +49 5661 71-1937 
Fax: +49 5661 75-1937 
e-Mail: susanne.grossmann@bbraun.com 
Internet: www.gcp-workshop.de



Adressenliste

Prof. Dr. Stefan Rolf Benz 
Klinik für Allgemein-,  
Viszeral- und Kinderchirurgie
Kliniken Böblingen
Bunsenstraße 120
71032 Böblingen

Prof. Dr. Francis de Véricourt
ESMT European School of 
Management and Technology
Schlossplatz 1
10178 Berlin

Dr. Peter Gausmann 
GRB RisikoManagement 
Klingenbergstraße 4 
32758 Detmold

Prof. Dr. Christoph-Thomas	
Germer
Klinik und Poliklinik für
Allgemein-, Viszeral-,  
Gefäß- und Kinderchirurgie
Universitätsklinikum  
Würzburg
Oberdürrbacher Straße 6
97080 Würzburg

Prof. Dr. Jürgen Graf
Vorstand Universitätsklinikum 
Frankfurt 
Theodor-Stern-Kai 7 
60590 Frankfurt/M. 

Oliver Grieve
Stabsstelle Integrierte  
Kommunikation
Universitätsklinikum  
Schleswig-Holstein
Campus Kiel
Arnold-Heller-Straße 3
24105 Kiel

PD Dr. Martin Hoffmann
Klinik für Allgemeine Chirurgie
Ösophagus- und  
Magenchirurgie
Universitätsklinikum  
Schleswig-Holstein
Campus Lübeck
Ratzeburger Allee 160
23538 Lübeck

Prof. Dr. Norbert Roeder
Vorstand Universitätsklinikum 
Münster
Albert-Schweitzer-Campus 1
48149 Münster

Prof. Dr. Alexander Schachtrupp
Medical Scientific Affairs  
Corporate
B. Braun Melsungen AG
Stadtwaldpark 10
34212 Melsungen

Prof. Dr. Michael Schäfer
Klinik für Anästhesiologie  
mit Schwerpunkt operative  
Intensivmedizin der Charité –  
Universitätsmedizin Berlin
Campus Virchow Klinikum
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Prof. Dr. Wolfgang Schwenk
Zedernweg 16
22605 Hamburg

PD Dr. Hendrik Seeliger
Chirurgische Klinik I 
Klinik für Allgemein-,  
Viszeral- und Gefäßchirurgie
Charité – Campus Benjamin 
Franklin
Hindenburgdamm 30
12200 Berlin

Prof. Dr. Claudia Spies
Klinik für Anästhesiologie  
mit Schwerpunkt operative  
Intensivmedizin der Charité –  
Universitätsmedizin Berlin
Campus Virchow Klinikum
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Dr. Michael von Wagner
Zentrales Patienten- 
management
Medizinische Klinik I
Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/M.

Prof. Dr. med. Jörg C. Kalff 
Klinik und Poliklinik für  
Allgemein-, Viszeral-, Thorax- 
und Gefäßchirurgie
Universitätsklinikum Bonn
Sigmund-Freud-Straße 25
53127 Bonn

Prof. Dr. Martin E. Kreis
Chirurgische Klinik I
Klinik für Allgemein-,  
Viszeral- und Gefäßchirurgie
Charité – Campus Benjamin 
Franklin
Hindenburgdamm 30
12200 Berlin

Prof. Dr. Patrick Meybohm
Klinik für Anästhesiologie,  
Intensivmedizin und  
Schmerztherapie
Universitätsklinikum Frankfurt 
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/M. 

Malte Oehlschläger
Anwaltsbüro  
Quirmbach und Partner
Robert-Bosch-Straße 12 
56410 Montabaur

Prof. Dr. Johann Pratschke
Klinik für Allgemein-, Visceral-, 
Gefäß- und Thoraxchirurgie
Charité – Universitätsmedizin 
Berlin, Campus Mitte
Charitéplatz 1
10117 Berlin

Prof. Dr. Jörg-Peter Ritz
Klinik für Allgemein- und
Viszeralchirurgie
HELIOS Klinikum Schwerin
Wismarsche Straße 393–397
19049 Schwerin

Prof. Dr. Frank Wappler
Klinik für Anästhesiologie und 
operative Intensivmedizin
Krankenhaus Köln-Merheim
Universität Witten/Herdecke
Ostmerheimer Straße 200
51109 Köln

Dr. Hans-Joachim Wilke 
Klinik für Anästhesiologie, 
Intensivmedizin und  
Schmerztherapie
Universitätsklinikum Frankfurt 
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/M. 

Prof. Dr. Christian Wunder 
Anästhesie und operative 
Intensivmedizin 
Robert-Bosch-Krankenhaus 
Auerbachstraße 110 
70376 Stuttgart

Prof. Dr. Dr.  
Kai Zacharowski, FRCA
Klinik für Anästhesiologie, 
Intensivmedizin und  
Schmerztherapie
Universitätsklinikum Frankfurt 
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/M. 

Prof. Dr. Alexander Zarbock
Klinik für Anästhesiologie,  
Operative Intensivmedizin und 
Schmerztherapie
Universitätsklinikum Münster
Albert-Schweitzer-Campus 1
48149 Münster



Anmeldung | Angaben zur Person

Anmeldeschluss ist der 5. Dezember 2016

Bitte für jeden Teilnehmer separat ausfüllen, abtrennen,  
frankieren und absenden an die B. Braun Melsungen AG.
Mit dem Besuch dieser Veranstaltung erklären Sie sich mit Foto- und  
Filmaufnahmen, die evtl. während der Veranstaltung aufgenommen  
werden, und deren Veröffentlichung einverstanden. 

Hiermit melde ich mich verbindlich für den 27. GCP-Workshop an:

Workshop 1 am Freitag 	 | 16. Dezember 2016, 08:30 Uhr
Workshop 2 am Freitag 	 | 16. Dezember 2016, 08:30 Uhr
Workshop 3 am Freitag	 | 16. Dezember 2016, 08:30 Uhr
Hauptprogramm am Freitag	 | 16. Dezember 2016, 13:00 Uhr
„Get-Together“ am Freitag	 | 16. Dezember 2016, 18:30 Uhr
Hauptprogramm am Samstag	| 17. Dezember 2016, 09:00 Uhr

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (*Pflichtfelder):

Vorname*	           Titel:*       Prof.       Dr.

Name*

Institut|Krankenhaus*

Fachgebiet:	      Funktion:	                   

Zur Zusendung der Unterlagen|Informationen benötigen wir folgende  
Angaben (bitte mit Vermerk, ob private oder geschäftliche Anschrift): 
      private Anschrift                geschäftliche Anschrift

Straße | Nr.:*

PLZ | Ort:* 

Folgendes Thema würde mich bei zukünftigen Veranstaltungen  
interessieren: 
 

Dürfen wir Sie über zukünftige Veranstaltungen per E-Mail informieren? 
	 Ja	  Nein          Wenn ja, bitte E-Mail-Adresse hier angeben: 
 
 
Meine Daten werden nur für diese und ggf. weitere Veranstaltungen verwendet.  
Meine Daten werden ggf. innerhalb des B. Braun-Konzernverbundes weitergegeben.  
Eine Weitergabe an sonstige Dritte erfolgt nicht. Meine Einverständniserklärung  
kann ich jederzeit ganz oder teilweise widerrufen. Der Zusendung von Werbung  
kann ich jederzeit widersprechen. Für beides genügt ein Schreiben an die  
B. Braun Melsungen AG, Frau Jutta Spilker, Stadtwaldpark 10, 34212 Melsungen. 
 
 

Datum, Unterschrift

Hotelreservierung

Wir haben für die Teilnehmer ein Zimmerkontingent 
reserviert. Bitte buchen Sie direkt bei den Hotels unter 
der Angabe des Stichwortes „27. GCP-Workshop“.  

Hotel Albrechtshof	
Albrechtstraße 8
10117 Berlin
Tel.: 0 30/3 08 86-5 12
Fax: 0 30/3 08 86-5 79
albrechtshof@albrechtshof-hotels.de
EZ 97,00 € (inkl. Frühstück)

 ��Kontingent bis 11.11.2016

Mercure Hotel Berlin an der Charité 
Invalidenstraße 38	
10115 Berlin
Tel.: 0 30/30 82 69 31
Fax: 0 30/30 82 69 36
h5341-re2@accor.com
EZ 89,62 € (inkl. Frühstück)

 ��Kontingent bis 18.11.2016

Bitte reservieren Sie die Zimmer auf eigene Kosten bis 
spätestens zu den o. g. Terminen. Wir können bei ver-
späteter Anmeldung weder die Zimmerreservierung 
noch die vereinbarten Sonderkonditionen garantieren. 
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Tagungsort: �Langenbeck-Virchow-Haus (LVH) in Berlin 
Luisenstraße 58/59 · 10117 Berlin (Mitte)

Anreise mit dem Flugzeug 
Vom Flughafen Berlin-Tegel mit dem Bus TXL bis Karlplatz, von 
dort sind es ca. 3 Minuten Fußweg in Richtung Charité.
Vom Flughafen Berlin-Schönefeld mit der Regionalbahn oder  
der S-Bahn bis zum Bahnhof Berlin-Friedrichstraße. Dann weiter 
mit dem Bus 147 in Richtung Hauptbahnhof bis zur Haltestelle  
Charité, Campus Mitte. Der Bus hält hier direkt vor der Haustür.

Anreise mit der Bahn 
Ab Hauptbahnhof mit dem Bus 147 in Richtung Märkisches Muse-
um bis zur Haltestelle Charité, Campus Mitte. Der Bus hält auf der 
gegenüberliegenden Seite des Langenbeck-Virchow-Hauses.

Anreise mit dem Auto 
Routenplaner berechnen Ihnen europaweit die optimale Anreise 
mit Ihrem PKW zum Langenbeck-Virchow-Haus in Berlin. Bitte 
beachten Sie, dass das Langenbeck-Virchow-Haus über keine 
eigenen Parkplätze verfügt. In unmittelbarer Nähe befinden sich 
gebührenpflichtige Parkplätze sowie öffentliche Parkhäuser in 
der Luisenstraße und in der Reinhardtstraße.


